
Tabelle 12: Rückbürgerungen

“Name, Beruf

Katharina Fritsche, geborene Frick, Bürser-
berg (Vorarlberg), ursprünglich Balzers

Josef Ferdinand Lampert, zuletzt in
Mindelheim (Bavern)

Eva Welti, Witwe, infolge Heirat Hintersas-
sin in Eschen

Kreszentia Fehr, Witwe, Tisis (Vorarlberg),
war eine geborene Quaderer aus Schaan

Georg Kindle, Lehrer, zuletzt in Vorarlberg

Martin Ritter, Jurist und Politiker,
zuletzt in Österreich

Josef Gassner, Lehrer, zuletzt in Österreich

Johann Schädler, Geometer, zuletzt
in der Schweiz

Agatha Gschwenter, Witwe, geborene
Heeb, ehemals Ruaaell
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1844
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19723

1931

uf day“

Gemeindebürgerin, Balzers,
mit vier Kinderr

Staatsbürger, 1846 Hintersasse,
Schaan

Gemeindebürgerin, Mauren,
50 fl. RW.

Gemeindebürgerin, Mauren,
400 fl. 6.W.

Staatsbürger, 1919 Bürger
von Balzers

Gemeindebürger, Mauren,
mit Ehefrau Auausta

Gemeindebürger, Triesenberg
(Zusage)

Gemeindebürger, Triesenberg,
taxfrei, mit Ehefrau Paula und
vier Kindern

Gemeinbürgerin, Ruggell,
Gemeindetaxe 2'000 Fr.,
Landestaxe 500 Fr

85 || LA RC 59/32: Aufnahme der
Zritsche’schen Kinder, Korrespondenz von
1831 bis 1845. Die Kinder erbten 1831
‚om verstorbenen Vater Grundbesitz in
Österreich im Wert von 1'274 Gulden RW.
Die Gemeinde Schaan lehnte diese Rück-
bürgerung zuerst ab, beugte sich dann aber
dem Druck des Oberamts in Vaduz, das die
Rückbürgerung befürwortete. Vgl. GASA
3b/38: Schreiben des Oberamts in Vaduz,
17, August 1844 und 8. August 1846. Zu
amperts Herkunft siehe Familienchronik
jesenberg 1986-1988, Bd. 6, 5. 163
jerbert Oehri: Mauren 2006-2010,

3d. 1, 5. 460461.

Frgerung
Tod ihres Ehemanns Christian Fritsche 1831:
“amilie immer schon in Balzers lebend;
zntlassung aus der österreichischen Staats-
bürgerschaft verzönerte sich bis 1838%5

neue Lebensperspektive in Liechtenstein?

wollte Nutzungsrechte in ehemaliger
Zürgergemeinde

Vermeidung des Militärdiensts in Österreich
für Sohn Wilhelm Fehr287

Vermeidung des Militärdiensts inÖsterreich228

neue Lebensperspektive und Aufgabe in
Liechtenstein gesucht

infolge Pensionierung Rückkehr nach
„jechtenstein geplant; Vermeidung des
\ilitärdiensts für zwei seiner Söhne

Arbeit und Lebensperspektive in
„jechtenstein2&amp;?

wollte Bürgerrecht für sich und für ihre
Kinder Huao und Theresia

8 Familienbuch Balzers-Mäls 1640-1950
{Ms.), S. 116 und 154.

3 GATb A HA 10: Schreiben von Johann
3chädler an die Triesenberger Gemeinde-
vorstehung (26. Dezember 1922} sowie
an den Gemeindevorsteher Josef Gassner
persönlich (29. Dezember 1922); Bestäti-
gung der Regierung vom 7. Februar 1923
über die vom Fürsten gutgeheissene
Rückbürgerung der Familie Schädler;
Familienchronik Triesenberg 1986-1988,
Bd. 9 S. 204.


